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Antibiotikum, Plural: Antibiotika 

Im ursprünglichen Sinne ein niedermolekulares Stoffwechselprodukt von Pilzen oder 

Bakterien, das schon in geringer Konzentration das Wachstum anderer 

Mikroorganismen hemmt oder diese abtötet. Als Antibiotikum im weiteren Sinn gilt 

auch eine antimikrobiell eingesetzte Substanz, die in der Natur nicht vorkommt und 

teilsynthetisch, vollsynthetisch oder gentechnisch gewonnen wird, nicht jedoch 

Desinfektionsmittel. 

Weiterlesen 

 

Antioxidationsmittel 

Chemische Verbindung, die eine Oxidation anderer Substanzen verlangsamt oder 

gänzlich verhindert. 

Weiterlesen 

 

Aroma, Plural: Aromen 

Spezifischer Geruch und/oder Geschmack, der durch chemische Stoffe oder 

Stoffgemische hervorgerufen wird, die in Erzeugnissen wie etwa Lebensmitteln, 

Genussmitteln oder Arzneimitteln enthalten sein können. 

Weiterlesen 

 

Bakterien 

In der Medizin: Bakterien spielen im menschlichen Körper eine große Rolle. So lebt 

im menschlichen Darm eine Vielzahl von Bakterien, die zusammen die 

verdauungsfördernde Darmflora bilden. Die Haut des gesunden Menschen ist von 

harmlosen Bakterien besiedelt, die die Hautflora bilden. Eine besonders hohe Anzahl 

von Bakterien befindet sich auf den Zähnen. Bakterien können aber auch als 

Krankheitserreger wirken. Einige Bakterien verursachen eitrige Wundentzündungen 

(Infektionen), Sepsis (Blutvergiftung) oder die Entzündung von Organen (z. B. 

Blasen- oder Lungenentzündung). 

In der Ökologie: Unverzichtbar für bedeutende geochemische Stoffkreisläufe sind 

viele Bodenbakterien, die als Destruenten wirken bzw. Nährsalze für die Pflanzen 

verfügbar machen. 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Antibiotikum
https://de.wikipedia.org/wiki/Antioxidans
https://de.wikipedia.org/wiki/Aroma
https://de.wikipedia.org/wiki/Bakterien
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Binnenwirtschaft 

Auch Binnenmarkt: In der Volkswirtschaftslehre ein abgegrenztes Wirtschaftsgebiet, 

das durch den freien Verkehr von Waren, Dienstleistungen, Kapital und 

Arbeitnehmern sowie eine angeglichene Rechtsordnung gekennzeichnet ist. Da sich 

dieses Wirtschaftsgebiet häufig mit den Grenzen eines Staates deckt, wird der Begriff 

oft als Bezeichnung für den nationalen Markt verwendet – im Gegensatz zum Welt- 

oder Exportmarkt.  

Für einen Binnenmarkt, der durch die wirtschaftliche Integration verschiedener 

Staaten entstanden ist, wird – mitunter synonym – die Bezeichnung Gemeinsamer 

Markt verwendet, wobei Gemeinsamer Markt auch einen noch nicht voll 

verwirklichten Binnenmarkt bezeichnen kann.  

Weiterlesen 

 

CO2-Bilanz 

Maß für den Gesamtbetrag von Kohlenstoffdioxid-Emissionen, die direkt bzw. indirekt 

durch Aktivitäten oder Lebensstadien von Produkten oder Personen entstehen bzw. 

verursacht werden. Neben Kohlenstoffdioxid werden oft auch andere Treibhausgase 

bilanziert, meist in Tonnen CO2-Äquivalent (kurz t CO2-eq). 

Weiterlesen 

 

CO2-Emissionen 

Ausstoß von Kohlendioxid, das als Treibhausgas durch den Treibhauseffekt das 

Klima der Erde und durch seine Löslichkeit in Wasser den pH-Wert der Ozeane 

wesentlich beeinflusst. 

Weiterlesen 

 

Diabetes Typ 2 

Form der Diabetes, bei der Insulin zwar vorhanden ist, an seinem Zielort, den 

Zellmembranen, aber nicht richtig wirken kann (Insulinresistenz). In den ersten 

Krankheitsjahren kann die Bauchspeicheldrüse dies durch die Produktion hoher 

Insulinmengen kompensieren. Irgendwann kann die Bauchspeicheldrüse die 

überhöhte Insulinproduktion aber nicht mehr aufrechterhalten 

Weiterlesen 

 

Diskriminierung 

Benachteiligung oder Herabwürdigung von Gruppen oder einzelnen Personen nach 

Maßgabe bestimmter Wertvorstellungen oder aufgrund unreflektierter, z. T. auch 

unbewusster Einstellungen, Vorurteile oder emotionaler Assoziationen. 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Binnenmarkt
https://de.wikipedia.org/wiki/CO2-Bilanz
https://de.wikipedia.org/wiki/Kohlenstoffdioxid_in_der_Erdatmosphäre
https://de.wikipedia.org/wiki/Diabetes_mellitus#Diabetes_Typ_2
https://de.wikipedia.org/wiki/Diskriminierung
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Energie 

Fundamentale physikalische Größe, die in allen Teilgebieten der Physik sowie in der 

Technik, Chemie, Biologie und der Wirtschaft eine zentrale Rolle spielt.  

Weiterlesen 

 

Entwicklungsländer 

Länder, in denen die Mehrzahl der Bewohner hinsichtlich der wirtschaftlichen und 

sozialen Bedingungen einen messbar relativ niedrigen Lebensstandard haben. Dies 

äußert sich vor allem durch eine schlechte Versorgungslage mit Nahrungsmitteln und 

Konsumgütern, Armut, Unterernährung und Hunger, Einschränkungen bei der 

Gesundheitsversorgung, eine hohe Kindersterblichkeitsrate und eine geringe 

Lebenserwartung, mangelhafte Bildungsmöglichkeiten, eine hohe Analphabeten- und 

Arbeitslosenquote.  

Weiterlesen 

 

Ernährungssicherheit 

Nahrungssicherung oder Nahrungssicherheit: Verfügbarkeit von Nahrung und 

Zugang zu Lebensmitteln, insbesondere Grundnahrungsmitteln. Ein Haushalt gilt als 

„ernährungsgesichert“, wenn seine Mitglieder nicht hungern oder Unterernährung 

befürchten müssen. Nach Angaben der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation 

der Vereinten Nationen (2013) leiden weltweit rund 842 Millionen Menschen unter 

chronischem Hunger durch extreme Armut, und für bis zu zwei Milliarden Menschen 

ist die Ernährung zumindest zeitweise unsicher.  

Auch durch extreme Preisausschläge bei Nahrungsmitteln (wie 2008 und 2011) wird 

die Ernährungssicherheit von Menschen in Entwicklungsländern gefährdet. In einer 

Studie für das Hamburger GIGA-Institut kam Hans-Heinrich Bass zu der Auffassung, 

dass die Ursachen der steigenden Nahrungsmittelpreise sowohl in strukturellen 

Veränderungen bei Angebot und Nachfrage auf den Weltmärkten als auch in 

Veränderungen auf den Finanzmärkten zu sehen seien.  

Weiterlesen 

 

Ernährungssouveränität  

Nach dem Verständnis ihrer Befürworter das Recht aller Völker, Länder und 

Ländergruppen, ihre Landwirtschafts- und Ernährungspolitik selbst zu definieren. Der 

Begriff wurde anlässlich der Welternährungskonferenz 1996 von der internationalen 

Kleinbauern- und Landarbeiterbewegung La Via Campesina geprägt, es handelt sich 

nicht um einen wissenschaftlichen Fachbegriff, sondern um ein politisches Konzept, 

welches mit diversen Forderungen, wie beispielsweise dem Zugang zu Land, 

einhergeht. 

Weiterlesen 

 

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Energie
https://de.wikipedia.org/wiki/Entwicklungsland
https://de.wikipedia.org/wiki/Ernährungssicherung
https://de.wikipedia.org/wiki/Ernährungssouveränität
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Fairer Handel 

Fair Trade: kontrollierter Handel, bei dem den Erzeugern für die gehandelten 

Produkte oder Produktbestandteile meist ein von den einzelnen Fair-Trade-

Organisationen unterschiedlich bestimmter Mindestpreis bezahlt wird. Damit soll den 

Produzenten auch bei niedrigeren Marktpreisen ein höheres und verlässlicheres 

Einkommen als im herkömmlichen Handel ermöglicht werden.  

Weiterlesen 

 

Farbstoffe 

Farbmittel, die im Gegensatz zu Pigmenten in Anwendungsmedien wie Wasser oder 

anderen Lösungsmitteln löslich sind. Sie lassen sich nach verschiedenen Kriterien 

klassifizieren, beispielsweise nach ihrer Herkunft (Naturfarbstoffe / synthetische 

Farbstoffe), ihrer Verwendung (Substrat), ihrer chemischen Struktur (Chromophor) 

oder ihrem anwendungstechnischen Einsatzgebiet. 

Weiterlesen 

 

Fastfood 

„Schnelle Nahrung“, Schnellimbiss: steht in der Gastronomie für in Massenproduktion 

hergestellte, standardisierte Speisen, die für den schnellen Verzehr gedacht sind. 

Gegensatz ist das Slow Food. 

Weiterlesen 

 

Finanzmärkte 

Finanzmärkte gehören der Finanzwirtschaft an, Gütermärkte der Realwirtschaft. 

Beide stehen in einer komplementären Interdependenz zueinander, weil die 

Realwirtschaft nicht ohne das vom Finanzmarkt stammende Geld existieren kann 

und die Finanzmärkte auch realwirtschaftliche Einflüsse aufweisen wie etwa das 

Hedging aufgrund zu erwartender Rohstoffpreisveränderungen. 

Der Handel auf den Finanzmärkten findet durch Tausch der Finanzinstrumente gegen 

Geld oder durch Tausch von Finanzinstrumenten untereinander statt. 

Marktteilnehmer sind alle Wirtschaftssubjekte (Privathaushalte, Unternehmen und 

staatliche Stellen). Finanzmärkte bringen Kapitalnehmer und Kapitalgeber direkt oder 

aber indirekt über Finanzintermediäre zusammen. Als Marktpreise fungieren – je 

nach Art des Teilmarktes – Börsenkurse oder Zinsen. 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Fairer_Handel
https://de.wikipedia.org/wiki/Farbstoffe
https://de.wikipedia.org/wiki/Fast_Food
https://de.wikipedia.org/wiki/Finanzmarkt
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Futtermittel 

Abkürzend als Futter bezeichnet: Sammelbegriff für alle Formen von Tiernahrung. 

Der Begriff umfasst die Ernährungsmittel für alle von Menschen gehaltenen Tiere, 

wie landwirtschaftliche Nutztiere, Zoo-, Sport- oder Heimtiere. Futtermittel sind heute 

spezifisch auf die jeweilige Tierart und den Verwendungszweck zugeschnitten und 

unterliegen in Deutschland staatlicher Kontrolle und Zulassungskriterien. 

Weiterlesen 

 

Geschmacksverstärker 

Lebensmittelzusatzstoffe. Als echte Geschmacksverstärker werden nur Einzelstoffe 

mit den E-Nummern E 6xx bezeichnet, nicht hingegen Mischprodukte mit einem 

hohen Anteil an Aminosäuren wie etwa Hefeextrakt, Hydrolysate von Proteinen oder 

Aromen. All diese übrigen Zusatzstoffe eignen sich durch ihre Wirkung jedoch 

ebenfalls als Geschmacksverstärker. 

Weiterlesen 

 

Grundbedürfnis 

Bedürfnis, das bei einer hierarchischen Aufteilung der Bedürfnisse des Menschen 

eine hohe Wichtigkeit hat und im Rahmen des alltäglichen Subsistenzprozesses 

vordringlich befriedigt wird. 

Weiterlesen 

 

Grundnahrungsmittel 

Nahrungsmittel, die in der jeweiligen Kultur mengenmäßig den Hauptbestandteil der 

Ernährung des Menschen ausmachen. Sie stellen die Grundversorgung mit 

Kohlenhydraten, Eiweiß und Fett sicher, nicht jedoch unbedingt eine ausreichende 

Versorgung mit Vitaminen und Spurenelementen. Zu den weltweit wichtigsten 

Grundnahrungsmitteln gehören Getreide wie Weizen oder Reis, Speicherwurzeln 

(Knollen, Rhizomen) wie Kartoffeln oder Yams, Hülsenfrüchte wie Linsen und Bohnen 

und Früchte wie Datteln und Feigen bzw. daraus hergestellte Produkte wie Brei und 

Brot. Ebenfalls zu den Grundnahrungsmitteln gezählt werden Fisch, Fleisch, Milch 

und Eier, die neben Hülsenfrüchten zu den meist konsumierten Eiweißquellen zählen. 

Weiterlesen 

 

Industrienation 

Auch: Industriestaat oder Staaten der Ersten Welt: Staat, dessen Wirtschaftsstruktur 

durch Technologie und Industrie beherrscht wird und die Industrieproduktion einen 

hohen Anteil am gesamten Bruttoinlandsprodukt (BIP) oder Produktionswert in einer 

Volkswirtschaft aufweist. Pendant ist der Agrarstaat. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Futtermittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschmacksverstärker
https://de.wikipedia.org/wiki/Grundbedürfnis
https://de.wikipedia.org/wiki/Grundnahrungsmittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Industriestaat
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Infektion 

Auch Ansteckung: das aktive oder passive Eindringen, Verbleiben und 

anschließende Vermehren von pathogenen Lebewesen (z. B. Bakterien, Pilze, 

Parasiten) oder pathogenen Molekülen (z. B. Viren, Transposons und Prionen) in 

einem Organismus, meistens konkreter von Krankheitserregern in einem Wirt. 

Krankheiten, die durch Pathogene ausgelöst werden, bezeichnet man als 

Infektionskrankheiten.  

Weiterlesen 

 

Kinderarbeit 

Von Kindern zu Erwerbszwecken verrichtete Arbeit. Die Internationale 

Arbeitsorganisation (ILO) definiert die Obergrenze für Kinderarbeit unter normalen 

Umständen als 15 Jahre (Mindestalter-Konvention 138). Obwohl die Konvention 138 

nur von etwa einem Viertel der ILO-Mitgliedsstaaten ratifiziert wurde, ist diese 

Definition international anerkannt. 

Ein Kind wird als arbeitend bezeichnet, wenn es wirtschaftlich aktiv ist. Regierungen 

und internationale Organisationen behandeln eine Person üblicherweise dann als 

wirtschaftlich aktiv, wenn sie auf regelmäßiger Basis Arbeit verrichtet, für die sie 

entlohnt wird, oder die in Ergebnissen resultiert, die für den Markt bestimmt sind. 

Schätzungen zum Umfang der Kinderarbeit können sich stark erhöhen, wenn auch 

unbezahlte oder nicht auf den Markt gerichtete Arbeit berücksichtigt wird. So erhöht 

sich laut einer Studie zum Umfang der Kinderarbeit in Tamil Nadu im Jahr 1983 die 

Schätzung für den Anteil der 5–14-Jährigen von 13 auf 33 %, wenn eine liberalere 

Definition als die der ILO verwendet wird 

Weiterlesen 

 

Konservierungsstoff 

Auch Konservierungsmittel: Substanzen und Mischungen, die zur Konservierung 

verwendet werden. 

Weiterlesen 

 

Konsistenz 

- Bestand, Zusammenhalt, Geschlossenheit und In-sich-Ruhen 

- Beschaffenheit 

- logische Widerspruchsfreiheit; strenger gedanklicher Zusammenhang 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Infektion
https://de.wikipedia.org/wiki/Kinderarbeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Konservierungsmittel
https://de.wiktionary.org/wiki/Konsistenz
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Konzern 

Zusammenschluss eines herrschenden und eines oder mehrerer abhängiger 

Unternehmen zu einer wirtschaftlichen Einheit unter der Leitung des herrschenden 

Unternehmens, wobei jedes Unternehmen weiterhin einen eigenen Jahresabschluss 

erstellt. Dafür geben die einzelnen Unternehmen ihre wirtschaftliche und finanzielle 

Unabhängigkeit auf, rechtlich bleiben die Unternehmen selbständig. Die dabei 

verbundenen Unternehmen nennt man Konzernunternehmen. Der Konzern wird von 

der Kooperation abgegrenzt, der es regelmäßig an einer einheitlichen Leitung fehlt. 

Weiterlesen 

 

Mangelernährung 

Bezeichnung für eine ungenügende oder falsch zusammengestellte Ernährung, die 

im Gegensatz zur Diät nicht ärztlich verordnet (indiziert) ist. 

Man unterscheidet grundsätzlich eine quantitative Form (Unterernährung) und eine 

qualitative Form (Fehlernährung), aber es gibt auch Mischformen aufgrund von 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten oder konsumierenden Erkrankungen, die die 

Ernährung erschweren. 

Weiterlesen 

 

Mastfutter 

Für die Mast geeignetes Futter 

Weiterlesen 

 

Menschenrechte 

Moralisch begründete Freiheits- und Autonomieansprüche, die jedem Menschen 

zustehen sollen. Sie werden durch Verweise auf die menschliche Natur begründet, 

sollen für alle gleich sein und allen Menschen überall zustehen, gelten also als 

universell, unveräußerlich und unteilbar. 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Konzern
https://de.wikipedia.org/wiki/Mangelernährung
https://de.wikipedia.org/wiki/Tiermast
https://de.wikipedia.org/wiki/Menschenrechte
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Mindestlohn 

In der Wirtschaft ein durch Gesetz oder Tarifvertrag festgelegtes Arbeitsentgelt, das 

als Mindestpreis gilt und nicht unterschritten werden darf. 

Die Festsetzung erfolgt durch eine gesetzliche Regelung, eine Festschreibung in 

einem allgemeinverbindlichen Tarifvertrag oder implizit durch das Verbot von 

Lohnwucher. Eine Mindestlohnregelung kann sich auf den Stundenlohn oder den 

Monatslohn bei Vollzeitbeschäftigung beziehen. Neben nationalen Mindestlöhnen 

gibt es auch regionale Varianten, die sich z. B. auf Bundesstaaten oder Städte 

beziehen. Weitere Erscheinungsformen sind branchenspezifische Mindestlöhne. 

Eine 1970 von der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) beschlossene 

Absichtserklärung zur Einführung von Verfahren zur vertraglichen Festlegung von 

Mindestlöhnen hatten zu Beginn des 21. Jahrhunderts 51 der 181 ILO-

Mitgliedsstaaten ratifiziert. Nach einer Statistik der ILO gibt es in über 90 % ihrer 

Mitgliedstaaten Mindestlöhne. 

Weiterlesen 

 

Nutztier 

Tier, das vom Menschen wirtschaftlich genutzt wird 

Weiterlesen 

 

Pflanzenschutzmittel 

Schädlings- und Unkrautbekämpfungsmittel, die überwiegend zum Schutz von 

Nutzpflanzen ausgebracht werden. Die EU-Pflanzenschutzmittelverordnung, Artikel 2 

definiert sie als chemische oder biologische Wirkstoffe und „Gemische“ (gemäß 

REACH-Verordnung). 

Weiterlesen 

 

Preisdruck 

Wenn in einem Marktsegment das Angebot die Nachfrage übersteigt, entsteht 

Preisdruck, das heißt, der Preis der Ware wird zum kaufentscheidenden Faktor (im 

Gegensatz zu Märkten, in denen das Warenangebot zu knapp ist: Dort wird die 

Verfügbarkeit der Ware zum Hauptkriterium). 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Mindestlohn
https://de.wikipedia.org/wiki/Nutztier
https://de.wikipedia.org/wiki/Pflanzenschutzmittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Preisdruck
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Resistenz 

Widerstandsfähigkeit eines Lebewesens gegen schädliche Einflüsse der Umwelt (wie 

z. B. Parasiten, Infektionen, Krankheiten, Klima), bei Tier- und Pflanzenschädlingen 

auch gegen angewandte Bekämpfungsmittel, sowie bei Bakterien und Viren gegen 

Medikamente. Resistenz kann erblich bedingt, jedoch auch durch 

Umweltverhältnisse (z. B. Ernährung) erzeugbar sein. Die Schaffung resistenter 

Rassen oder Sorten durch Mutation oder Kreuzung und fortgesetzte Auslese ist 

eines der Hauptziele der Tier- und Pflanzenzüchtung. 

Weiterlesen 

 

Ressource 

Französisch: la ressource [ʀəˈsuʀs], deutsch: ‚Mittel, Quelle‘ von lateinisch: 

resurgere, deutsch: ‚hervorquellen‘ ist Mittel, Gegebenheit wie auch Merkmal bzw. 

Eigenschaft, um Ziele zu verfolgen, Anforderungen zu bewältigen, spezifische 

Handlung zu tätigen oder einen Vorgang zielgerecht ablaufen zu lassen. 

Weiterlesen 

 

Rohkost 

In einem weiteren Sinne jede frische, unerhitzte Nahrung sowohl pflanzlicher als 

auch tierischer Herkunft. Im engeren, allerdings sprachlich dominierenden Sinne 

steht der Begriff nur für unerhitzte oder sogar gänzlich unverarbeitete Nahrungsmittel 

pflanzlicher Herkunft 

Weiterlesen 

 

Schadstoffe 

Im täglichen Sprachgebrauch versteht man darunter in der Umwelt vorhandene 

Stoffe oder Stoffgemische, die schädlich für Menschen, Tiere, Pflanzen oder andere 

Organismen sowie ganze Ökosysteme sein können. Dabei kann die Schädigung 

durch Aufnahme durch Organismen oder Eintrag in ein Ökosystem oder seine 

Biomasse hervorgerufen werden. Als „schädlich“ wird ein Stoff in engerem Sinne 

wegen seiner Wirkung auf ein Ökosystem definiert (von Mikroorganismen bis hin zu 

Pflanze, Tier und Mensch). 

Diese Festlegung zeigt jedoch auch die Schwierigkeit bei der Definition dieses 

Begriffes auf. Ein bestimmter, chemisch definierter Stoff (Substanz) ist nicht in jedem 

Fall der Kategorie Schadstoff (oder auch Giftstoff) eindeutig zuzuordnen oder aus ihr 

auszuschließen, sondern es kommt auch auf die Menge und die Umgebungssituation 

an. Die Wirkung eines Schadstoffes (wie auch eines Giftstoffes) auf ein Ökosystem 

muss daher unter Umständen durch Feldversuche, Langzeitexperimente und 

Schadstoff-Analysen in Form von qualitativen Nachweisreaktionen und quantitativ-

instrumentelle Messungen untersucht und dokumentiert werden. 

Weiterlesen 

http://www.didactmedia.eu/
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Spekulation (Wirtschaft) 

Die mit einem Risiko behaftete Ausnutzung von Kurs-, Zins- oder Preisunterschieden 

innerhalb eines bestimmten Zeitraums zum Zwecke der Gewinnmitnahme. 

Gegensatz ist die Arbitrage, die diese Unterschiede an einem bestimmten Zeitpunkt 

ausnutzt und deshalb risikolos ist. 

Weiterlesen 

 

Stabilisatoren 

Klasse von Zutaten, die – als solche bezeichnet – Lebensmitteln zugesetzt werden 

können. Stabilisatoren sind kennzeichnungspflichtig und müssen, wie alle anderen 

Lebensmittelzusatzstoffe, getestet worden sein, ehe sie auf Grund der Ergebnisse 

zugelassen werden können. 

Weiterlesen 

 

Standard 

Eine vergleichsweise einheitliche oder vereinheitlichte, weithin anerkannte und meist 

angewandte (oder zumindest angestrebte) Art und Weise, etwas zu beschreiben, 

herzustellen oder durchzuführen, die sich gegenüber anderen Arten und Weisen 

durchgesetzt hat oder zumindest als Richtschnur gilt. In dieser Bedeutung ist der 

Begriff Standard insbesondere in den Bereichen Technik und Methodik üblich, bei 

Menschenrechten, Lebensstandard oder Umweltschutz. Dabei findet der Begriff 

sowohl Verwendung zu allgemein anerkannten Zielsetzungen als auch bezüglich 

allgemein anerkannter Realisierungen. 

Weiterlesen 

 

Treibhausgase 

Infrarotaktive Spurengase, die zum Treibhauseffekt beitragen und sowohl einen na-

türlichen als auch einen anthropogenen Ursprung haben können. Sie absorbieren ei-

nen Teil der vom Boden abgegebenen langwelligen (infraroten) Wärmestrahlung 

(thermischen Strahlung), die sonst ins Weltall entweichen würde.   

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Spekulation_(Wirtschaft)
https://de.wikipedia.org/wiki/Stabilisator_(Lebensmittelzusatzstoff)
https://de.wikipedia.org/wiki/Standard
https://de.wikipedia.org/wiki/Treibhausgas
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Trinkwasser 

Wasser für den menschlichen Bedarf. Trinkwasser ist das wichtigste Lebensmittel, es 

kann nicht ersetzt werden (Eingangs- und Leitsatz der DIN 2000). Als Trinkwasser ist 

jedes Wasser definiert, das zum 

• Trinken, zum Kochen, zur Zubereitung von Speisen und Getränken  

oder insbesondere zu den folgenden häuslichen Zwecken bestimmt ist: 

• Körperpflege und -reinigung, 

• Reinigung von Gegenständen, die bestimmungsgemäß mit Lebensmitteln in Be-

rührung kommen (Gläser, Geschirr, Besteck) oder 

• Reinigung von Gegenständen, die bestimmungsgemäß nicht nur vorübergehend 

mit dem menschlichen Körper in Kontakt kommen (Kleidung, Wäsche) 

Weiterlesen 

 

Trugbild 

Bezeichnung für eine nicht wirkliche, imaginäre Erscheinung. 

Weiterlesen 

 

Unterernährung 

Form der Fehlernährung, die zu einer negativen Energiebilanz und zu einem 

geringeren Körpergewicht führt. Grundsätzlich kommt es zu einer Gewichtsreduktion, 

wenn dem Körper beim Stoffwechsel weniger Energie oder Substanzen in Form von 

Lebensmitteln zugeführt wird als durch Grundumsatz und körperliche Aktivität 

verbraucht werden oder wenn die Nährstoffe schneller ausgeschieden werden, als 

sie ersetzt werden können. 

Weiterlesen 

 

Vegan 

Adjektiv zu Veganismus, einer aus dem Vegetarismus hervorgegangene Einstellung 

sowie Lebens- und Ernährungsweise. Vegan lebende Menschen meiden entweder 

alle Nahrungsmittel tierischen Ursprungs, oder sie lehnen generell die Verwertung 

tierischer Produkte und Ausbeutung der Tiere ab. Ethisch motivierte Veganer achten 

zumeist auch bei Kleidung und anderen Waren darauf, dass diese frei von 

Tierprodukten sind und ohne Tierversuche hergestellt wurden 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Trinkwasser
https://de.wikipedia.org/wiki/Trugbild
https://de.wikipedia.org/wiki/Unterernährung
https://de.wikipedia.org/wiki/Veganismus
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Vegetarisch 

Adjektiv zu Vegetarismus: ursprünglich eine Ernährungs- und Lebensweise des 

Menschen, bei der neben Nahrungsmitteln pflanzlichen Ursprungs nur solche 

Produkte verzehrt bzw. benutzt werden, die vom lebenden Tier stammen. Der 

Vegetarismus weist in der Praxis zahlreiche Facetten der Durchführung auf. Allen 

vegetarischen Kostformen gemein ist das Meiden von Nahrungsmitteln, die von 

getöteten Tieren stammen, wie Fleisch und Fisch. Unterschiede zeigen sich bei der 

Einbeziehung von Lebensmitteln, die vom lebenden Tier stammen, wie Eier, Milch 

und Honig. 

Weiterlesen 

 

Wasserversorgung 

Erschließung und Bereitstellung von Trinkwasser und Betriebswasser 

Weiterlesen 

 

Welternährung 

Versorgung der Weltbevölkerung mit Nahrungsmitteln 

 

Zwangsarbeit 

Tätigkeiten, zu denen Menschen unter Androhung einer Strafe oder eines sonstigen 

empfindlichen Übels gegen ihren Willen gezwungen werden. Sie ist – mit 

verschwimmenden Übergängen – die schärfste Form der „Arbeitspflicht“. Die 

Sklaverei und die Leibeigenschaft beschreiben ähnliche Abhängigkeitsverhältnisse, 

bei denen allerdings Menschen als Eigentum bzw. Objekte des Menschenhandels im 

Vordergrund stehen. Zwangsprostitution ist eine der aktuell verbreitetsten Formen 

von Zwangsarbeit. 

Weiterlesen 

 

 

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Vegetarismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Wasserversorgung
https://de.wikipedia.org/wiki/Zwangsarbeit

